
aus Korrespondenz
Rathause .18772 .

der Re¬
Donnerstag25 .September22 .

discheGroßenbahnen.ImStadtrate
den Reuer neuerlich überdas
Prosender FirmaSiemensHaleke
für den der Strassenbahn

LinzerstrafedurchdiePutzerstraße
zurzualdorferstraftu .beantragin
ErgebungeinerPestionvonhinwohner
BeurteileBaumgartenu .Penzing
wegendemAntragdesMagistrats

den Pe¬
cherung der zerstrafe in
ihreeinenLänge ,vonderohn¬
tref deszurTitelbergstrasseaufrecht¬

zu dem Antrag wurdezu¬
p .1 .

SteuerStral¬
Sie vom26 .September .

vorstenderv .d .Neumayer.
Krei bangt von der
den Auflagedes imAustrage
derGemeindeWienvonderFirma
Gerlachu .langherausgegebenen
Als der Stadt Wien3000Stück
für ZweckederGemeindeanzu¬
kaufen .Dieser Antragwirdan¬
genommenu .überAnregung
des M .So beschlossen ,jeder

der
erstenAuflagefür Unterrichtszwecke

zuzuweisen.
S .höllbeantragtdieBaulinien

die Sie ,
wegen Kahlen .

BergstraßeunterBerücksichtigung
desbestehendenPromenadeweges
derartzubestimmen,daßdieselbe
eine Breite von11 merhält u .
beyweils6 mliege Vorgartenvor¬

trieben werdeneng

de

DasK .für dieUmwandlung
des zu er demolirtenRealität
Döhlinglebenlasse44gehörigen
GartensdereineöffentlicheGarten,
anlage wider mit einemkosten
fordernissevon8034R .19genehmigt.
DieKostensindin dennachtjahr¬
genVoranschlageinzustellen.

S .Peterberichtetüberdie
Zulassungeiner neuengrößeren
Saagschetzige( 276in breit ,und

hohe .
beantragtdieselbenzuzulassenu .die
Bestimmungzu treffen ,daßim
WienerZentralfeshofeineinem
eigenen Grab 3 Burschienverwen¬

tet werdenkönnen ,zuwelchem
Zweckedas Grabumdemgegen
EntrichtungeinerGebürvon16No¬
nen ,verlieht wird ,in denübrigen
städtischenFriedhofensollennur
zweiSargschinein einemeigenen
Grabverwendetwerden ,auchdiebe¬
legungeinerdrittenLeiche ,mußver¬
zichtetworden ,dadieGrundwas
verhältnissediesnichtgestatten .Den
Rentenantragewurdezugestimmt .

M .Heilmannberichtet überdie
vordenBezirksvortretungenLand¬
straße ,Morgenu .Weidling
geregteFrageder heißungvon
KinderbadernimreguliretenVier¬
flüsse .DerBerichterstatterbeantragt.
vorstdie Ergebungder imWien¬
Flußbetteaufzustellendenautomati¬
schenanverrichtungabzuwarten,
sodannhabedas Bauamtentschä¬
chendeProjekte auszuarbeitenu .
vorzulegen.Auchin derBerich¬
erstatter zur Kenntnis ,daswegen
ErrichtungvonBädernimDonner,
kame die Verhandlungenim
Zugesind .DerReferentenAntrag
in genehmigt .
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NacheinemBerichtedesSteuer
werden die von der denReguli
rungsCommissionvorgelegtenPlan
fürdieprovisorischenAbschlüssederkai¬
u .NutzmannnächstderHer¬
u .AschenbrückeunterFestsetzunggewissen
änderungenu .Bedingungengeneh¬

migt .
fürdieAdoptierungderWohnungen

undin städtischenHaus .Aller¬
grundJahrgasse 8 u 10werden
466 .bewilligt .

NacheinenBerichtedesM.Westlich
wirdfürdieAuswechslungderHöl¬
genenFleische in dieGroß¬
markthallegegeneiserneimnächst¬
jährigenBudgetvorgesorgt.

DerBürgermeisterbeimKaiser¬
ge Lagerwurdeheutevor¬
mittags vonSr MajestatdenKaiser¬

in die empfangen ,undunter¬
breitete demselben ,dieunterthän¬
geBitte ,Sr .Majestät,wollegerichen,
derfeierlichenGrundsteinlegung
zu den Versorgung derde

Sadt MieneLang ,welcheam7 .
ber d .J .den soll ,an
wohnen der Kaiser empfinden

Be¬
sagte ,dieErfüllungdergestelltenWit¬
te gnädigstzustimmte,auchderje¬
plantenStunde—11Uhrvormittag

bei ,und unterhielt sichden¬
gere Zeit mit demBürgermeister
überverschiedeneWienerAngele¬
genheiten .

StraßenbahnnachKaiser-Ebersdorf.
InderheutigenSitzungdesStadtrates
berichteteM.BraunüberdieBefin¬
mungderTracenführungdernach¬
Kaiser .EbersdorfführendenStraßen¬
bahn.DerBerichterstatterführtaus

diese Stra¬
riantevorliegenu .zuführteine
tage abzuge vonder ,
ReichsstraßedurchdieMühlsamtsgasse
die zeit abzweigendvomHaupto
desCentralfeinfahrt,diedritteab¬
zweigenvondenbestehendenStraßen,
BahnennächstderSimmeringer
Kirche .DersämtlicheVariationbildet
die in der Martenu .Kaiser¬
bersdorfer,alsdenEndpunktevor¬
Magistratewirddieerstgenanntekeine
zurAusführungempfohlen.DerFecht¬
erstatterlegt ,ineingehenderWeise
das ,daßdiesevomMagistratege¬
eregtehin demInteressedes
inFragekommendenBezirksheites
nurteilweiseentschriftu .befür¬
solte den BauderStraßenbahn¬
durchdieReisebersdorferstraße
vorwartedrei .DieKostenfürdiese
Liniestellensichaufetwa440.000f,
vonwelchen150000vertragsmäßig

auf die FirmaSiemersu .hatte
enthalten ,währendderrestlicheBe¬
tragvonderGemeindezuleistensein
wird .NacheingehenderBeratung,
welcherauchStadtbardirektorBerger
zugezogenwar ,in derUnter¬
desBerichterstatterszumBeschlusseerhoben,
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